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Liebe Unterlangeneggerinnen, liebe Unterlangenegger 
 
An der nächsten Gemeindeversammlung vom Mittwoch, 3. Dezember 2014 werden folgende Wah-
len stattfinden: 

a) 2 Mitglieder des Gemeinderates 
(Joliat Marcel, Amtszeitbeschränkung; Dummermuth Monika, Demission) 

b) 1 Mitglied der Baukommission 
(von Amtes wegen ein Gemeinderatsmitglied  keine Wahl) 

c) 2 Mitglieder der Forstkommission 
(Mühlethaler Bernhard & Reusser Hans Ulrich, beide Amtszeitbeschränkung) 

d) 2 Mitglieder der Schulkommission 
(Reusser Binkert Anita, Amtszeitbeschränkung; Zehr Stephan, Austritt) 

e) 3 Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission 
(Vogel Christoph, Amtszeitbeschränkung; Gerber Corinne, Demission;  
Christen Patricia, Wegzug / Demission) 

 
Vermutlich haben Sie sich bereits über eventuelle Nachfolger/innen Gedanken gemacht.  
 

Vorzuschlagen sind nur Personen, welche eine Wahl gegebenenfalls auch annehmen würden. Des-
halb sind die Wahlvorschläge mit den Betroffenen vorher abzusprechen. 
Alle bei der Gemeindeschreiberei bis zum 31. Oktober 2014 eingelangten Wahlvorschläge werden in 
der November-Gemeindepost bekannt gemacht. Dort erscheint auch die ausführliche Traktandenliste, 
zusätzlich zur öffentlichen Publikation im Thuner Amtsanzeiger vom 6. und 13. November 2014. An 
der Gemeindeversammlung selber können dann wie immer auch noch Wahlvorschläge gemacht wer-
den. 

 

Jungbürgerinnen und Jungbürger (Jahrgang 1996) 
 
Aeschlimann Andrea, Moos Meyer Franziska, Ried 
Althaus Franziska, Allmend Niederhauser Jeanine, Ried 
Gfeller Selina, Kreuzweg Niederhauser Fabienne, Ried 
Graf Gabriela, Ried Rhyn Linda, Ried 
Habegger Dominik, Kreuzweg Schneider Mirjam, Halten 
Holderegger David, Ried Schüpbach Sabrina, Hubel 
Maurer Kevin, Hinterzäunen Wermuth Christine, Ried 
 
 

Jeder Tag des Lebens ist in sich ein Wunder, ein wertvoller Zauber, an dem wir das Staunen 
nie verlieren sollten. (Monika Minder) 
 

Auch aus Steinen, die in den Weg gelegt werden, kann man Schönes bauen.  
(unbekannter Autor) 

 

Die Jungbürgerfeier mit den Jungbürgern und dem Gemeinderat findet am 14. November 2014 statt. 
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Sagt die Holzwurmmutter zu ihrem Kind: "Ab ins Brettchen!" 
 

Was macht ein Clown im Büro? Faxen. 

Baubewilligungen 
 
Seit der letzten Bekanntmachung wurden folgende Baubewilligungen erteilt: 
 
Rychener Daniel & Irene, Horben 

 
Dachsanierung, Einbau Dachschlepper,  
Anbau Autounterstand, Belagssanierung Einfahrt 

 
Hildebrand Beat & Flückiger Sibylle, 
Gygerstuhl 
 

Erweiterung bestehender Wohnraum um 2 Kinderzimmer 

Kübler Peggy, Moos 

 
Ausbau des Dachgeschosses, Erstellen Bruchsteinmauer-
werk, Erstellen zweiseitig offener Autounterstand 

 

Der Gemeinderat hat… 
 

 eine Arbeitsplatzbewertung für die Hauswartsarbeiten nach erfolgtem OSZ-Umbau durchführen 
lassen. Die Stellenprozente haben sich von 174 % auf insgesamt 202.75 % erhöht. Durch die 
Anstellung von 2 weiteren Teilzeit-Reinigungskräften können die Arbeiten abgedeckt werden. 

 den Antrag eines Schülers um Eintritt in die Talentschule des Eishockeyclubs SCL Young Tigers 
per 1.08.2014 (8. Schuljahr) bewilligt. Die entsprechenden FILAG- und Lehrergehaltskosten wer-
den von der Gemeinde übernommen. 

 den Antrag der Feuerwehr Schwarzenegg gutgeheissen, dass bei Brandmeldungen neu das 
Hubrettungsfahrzeug der Gemeinde Steffisburg – und nicht mehr jenes von Thun aufgeboten 
wird, obwohl die GVB diese Kosten nur zur Hälfte übernimmt. Beim Hubrettungsfahrzeug aus 
Thun würden die Kosten zu 100 % übernommen, jedoch besteht mit Steffisburg bereits eine flo-
rierende Zusammenarbeit, es wurden bereits gemeinsame Übungen durchgeführt und der An-
fahrtsweg ist kürzer. 

 für die Fraktionssitzung vom 27.05.2014 der Berner SVP-Grossräte im Restaurant Kreuzweg, 
Unterlangenegg ein kleines Apéro spendiert. 

 die Anfrage der Regionalen Verkehrskonferenz zur Einführung des „Moonliner“-Nachtbusses 
Thun – Schwarzenegg – Heimenschwand und der damit einher gehenden Defizitgarantie gutge-
heissen. Die Route wird somit ab Fahrplanwechsel im Dezember 2014 neu zu den Kursen auf-
genommen, startet um 1:40 Uhr am Bahnhofplatz in Thun und wird um 2:02 Uhr im Kreuzweg 
Unterlangenegg eintreffen. Die maximale Defizitgarantie beträgt für die Gemeinde Unterlange-
negg Fr. 3‘641.00 und der Fahrkartenpreis bis Kreuzweg Fr. 11.00. 

 die Mietwohnungen Hänni (Lehrerhäuser) und Kreuzweg (Gemeinde/Post) im Bezug auf Ener-
gieverbrauch, Mietwert und Verkehrswert einschätzen lassen. Die Ergebnisse werden nun nach 
Bedarf laufend umgesetzt. (ev. höhere Mieten, energietechnische Massnahmen, etc.)  

 erfolgreich Einsprache gegen den Kostenverteiler der ARA-Thunersee erhoben. Als Folge wird 
der ausschlaggebende Faktor der Kostenverteilung (Trockenwetter-Abwasseranfall) für Unterlan-
genegg reduziert, was eine Kosteneinsparung von rund 3‘500 Franken ergibt. 

 beschlossen, die Initianten des Flötenunterrichts als Freistunde an der Schule Unterlangenegg zu 
unterstützen, indem ein Raum sowie die Dienstleistungen der Gemeindeverwaltung für die Ab-
rechnung gratis zur Verfügung gestellt werden. Der Flötenunterricht wurde im ordentlichen Stun-
denplan gestrichen. 

 die Neuausschreibung der Lehrstelle in der Gemeindeverwaltung beschlossen, siehe Thuner 
Amtsanzeiger vom 25.09. & 2.10.2014 sowie die Publikation auf www.unterlangenegg.ch. 

 eine Vernehmlassungseingabe zur Teilrevision des Raumplanungsgesetzes eingelangt. Dem 
Gemeinderat ist wichtig, dass die Gemeindeautonomie gewahrt bleibt. 

 für die Sanierung und Verbesserung der Sitzgruppe nördlich des Primarschulhauses eine Kredit 
von Fr. 14‘000.00 gesprochen. 

 für die Sanierung des rund 40-jährigen Verbindungsflachdachs zwischen dem Post- und Verwal-
tungsgebäude einen Kredit von Fr. 15‘000.00 gesprochen. 

 
Witze 
 
 

http://www.unterlangenegg.ch/

